
Outlook ImEx 2.0
Daten in Outlook importieren und exportieren
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Herzlich willkommen
Outlook ImEx ist ein leistungsfähiges AddOn für Microsoft Outlook 2000/XP/2003/2007.

Mit Outlook ImEx können Sie Daten aus den unterschiedlichsten Quellen in Outlook
importieren und die Outlookinformationen in nahezu jedes Datenformat exportieren.

Dabei werden selbstverständlich auch benutzerdefinierte Felder unterstützt.

Eine automatisierter Im- und Export über Befehlszeilenparameter und die Speicherung
der Einstellungen in Profildateien sind weitere Highlights des Programms.

Programmoberfläche

Technische Details
Outlook ImEx nutzt für die Datenbankanbindung Microsoft OLE DB. Das ermöglicht es
Ihnen auf eine unbegrenzte Anzahl von Datenquellen und Datentypen zuzugreifen. Die
Datenquelle muss lediglich eine OLE DB oder eine ODBC Schnittstelle zur Verfügung
stellen. Beachten Sie jedoch, dass manche Datenprovider nicht alle von Outlook ImEx
genutzten Funktionen bereitstellen.

Des Weiteren können Sie für den Export direkt eine neue Excel-Mappe angeben. Diese
Möglichkeit ist eine alternative Möglichkeit zur Datenanbindung über OLE DB und hat
den Vorteil, dass Sie keinerlei Konfigurationen vornehmen müssen.

Hier ein paar Beispieldatentypen, auf die Sie mit Outlook ImEx direkt zugreifen können:
Text-Dateien, Excel-Dateien, Access-Dateien, dBase-Dateien, FoxPro, SQL-Server, Oracle
etc.

Öffnet und speichert
Profildateien.

Automatische
Updatefunktion.

Hier definieren Sie
die Einstellungen.
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Programmablauf
Der Import und Export mit Outlook ImEx besteht aus drei Schritten.

Schritt 1: Zuerst wählen Sie den gewünschten Outlookordner aus.

Schritt 2: Im zweiten Schritt konfigurieren Sie die Datenverbindung.

Hierzu gehören die Konfiguration der Datenquelle, das Angeben der Quell- bzw.
Zieltabelle und das Zuordnen der Felder.

Alternativ können Sie für den Export auch einfach eine neue Excel-Mappe angeben.

Hinweis: Die Konfiguration die Sie in den ersten beiden Schritten vorgenommen haben,
können Sie als Outlook ImEx-Profildatei abspeichern. Somit können Sie einmal
gemachte Einstellungen später wieder verwenden. Verwenden Sie hierzu die

Schaltflächen: .

Schritt 3: Nun können Sie den Im- bzw. Export starten. Dies kann über die Schaltflächen
geschehen oder über Befehlszeilenparameter.

Programm starten
Nachdem Sie das Programm installiert haben, können Sie es zu jeder Zeit über das
Startmenü starten. In der Programmgruppe Outlook ImEx finden Sie zusätzlich eine
Verknüpfung zu einer Accessdatenbank (Beispiel.mdb) die sich im Programmordner
befindet. Diese Datenbank enthält vordefinierte Tabellen für Aufgaben, Termine,
Kontakte etc. die Sie entsprechend anpassen und für den Im- und Export nutzen
können.

Schritt 1: Ordner auswählen
Damit Outlook ImEx den zu verarbeiteten Typ (z.B. Kontakte oder Termine) kennt,
sollten Sie zuerst einen Outlook Ordner auswählen. Basieren darauf werden im Dialog
Feldzuordnungen dann die entsprechenden Outlook Felder angezeigt.

Um den Ordner aus Outlook auszuwählen, klicken Sie auf die Schaltfläche Outlook

Ordner .

Wählen Sie nun den gewünschten Ordner aus und bestätigen Sie dies mit OK.
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Schritt 2
Nun müssen Sie die Datenverbindung konfigurieren. Hierzu haben Sie zwei
verschiedene Möglichkeiten.

Die erste Möglichkeit ist, die Tabelle über OLE DB zu verbinden. OLE DB ist eine
allgemeine Schnittstelle für den Datenzugriff und ermöglicht Ihnen den Zugriff auf
verschiedenste Datenquellen. (z.B. Access-Dateien, SQL-Server etc.)

Für den Export Ihrer Daten steht Ihnen auch eine alternative Möglichkeit zur
Verfügung: Der Export in eine neue Excel-Mappe. Diese Methode benötigt keinerlei
Konfiguration und exportiert automatisch alle Standard- und benutzerdefinierten
Felder in eine neue Excel-Mappe.

Datenverbindung über OLE DB einrichten

Ein Klick auf die Schaltfläche a.) Datenquelle öffnet den Datenverbindungsassistenten.
Konfigurieren Sie hier die gewünschte Datenquelle. Im Anhang finden Sie Schritt für
Schritt Anleitungen für die gängigsten Datenprovider.

In der Regel werden Sie „Microsoft OLE DB Provider for ODBC Drivers“ auswählen um
auf die verschiedensten ODBC Datenquellen (Excel, Textdateien, etc.) zuzugreifen.

Für Access-Datenbanken ist „Microsoft Jet 4.0 OLE DB Provider“ die richtige Wahl.

Optional können Sie die vorhandenen Daten automatisch vor dem Im- oder Export
entfernen lassen.

Klicken Sie anschließend auf die …-Schaltfläche bei b.) Tabelle und Feldzuordnungen.
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Wählen Sie als erstes die gewünschte Tabelle aus dem Listenfeld oder schreiben Sie
einen Select-Befehl in das zugehörige Textfeld hinein.

Mit einem Klick auf das Häkchen können Sie den Select-Befehl überprüfen. Der Select-
Befehl sollte der ANSI 92 SQL-Spezifikation entsprechen. Am besten erstellen Sie den
SQL-Befehl in einem geeigneten Editor (z.B. SQL-Server Management Studio) und
kopieren den gesamten Text anschließend in das Textfeld.

Nun kennt das Programm die zugehörigen Felder und Sie können die Feldzuordnungen
vornehmen.

Um ein Outlookfeld einem Tabellenfeld zuzuordnen führen Sie einen Doppelklick auf
ein Tabellenfeld aus. Nun können Sie aus dem Listenfeld ein vorhandenes Feld
auswählen.

Hinweis: Mit einem Klick auf die Schaltfläche „automatisch über Feldnamen zuordnen“
können Sie dies auch automatisch erledigen lassen. Dies setzt jedoch voraus, dass die
Feldnamen der gewählten Tabelle den gleichen Namen wie die entsprechenden
Outlookfelder aufweisen.

Bei den benutzerdefinierten Feldern haben Sie zusätzlich die Möglichkeit ein neues Feld
zu erstellen.

Diese Funktion ist nützlich, wenn Sie beim Import automatisch das benutzerdefinierte
Feld in Outlook erstellen lassen möchten. Sie brauchen also vorher nicht in Outlook das
benutzerdefinierte Feld erstellen.
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Auch beim Export wird das neue Feld berücksichtigt. Dies wird aber sehr selten nötig
sein, da alle benutzerdefinierten Felder des Ordners automatisch in der Liste erscheinen.
In Outlook ist es jedoch möglich ein benutzerdefiniertes Feld nur für ein Element und
nicht für den gesamten Ordner zu definieren. In einem solchen Fall können Sie dieses
Feld dennoch exportieren. Erstellen Sie einfach ein neues Feld in der
Feldzuordnungsdatei mit demselben Namen.

Beachten Sie, dass einige Felder nur exportiert und nicht importiert werden können, da
diese in Outlook schreibgeschützt sind (z.B. die Erstellungszeit). Beim Import werden
diese Felder ignoriert.

Eine detaillierte Liste alle Outlookfelder finden Sie im Anhang.

Hinweis: Die eingestellten Feldzuordnungen werden sofort permanent in eine
Feldzuordnungsdatei (*.rel) gespeichert. Die entsprechende Datei wir unter der Tabelle
angezeigt.

Über die Schaltflächen „Feldzuordnungen öffnen…“ und „Feldzuordnungen speichern
unter…“ können Sie Ihre persönlichen Feldzuordnungen abspeichern und zu jeder Zeit
wieder öffnen.

Alternative Möglichkeit für Datenverbindung (Export in Excel-Mappe)
Wenn Sie alle Daten aus Outlook, einfach in eine neue Excel-Mappe exportieren
möchten, ist dies die einfachste Methode. Der Datenexport wird dann nicht über OLE
DB realisiert, sondern die Daten werden direkt in die neue Excel-Mappe geschrieben.

Um diese Möglichkeit zu nutzen klicken Sie auf die Schaltfläche Excel Datei. Wählen Sie
im Speichern unter-Dialog den gewünschten Ordner und geben Sie einen Dateinamen
ein.

Das war’s…

Schritt 3: Import bzw. Export starten
Nachdem Sie die vorherigen Schritte ausgeführt haben können Sie nun den Export bzw.
Importvorgang mit einem Klick auf die entsprechende Schaltfläche starten.

Hinweis: Der Import und Export löscht standardmäßig keine vorhandenen Daten,
sondern fügt diese zusätzlich hinzu.

Wenn Sie die Option „Vor Im- oder Export vorhandene Daten automatisch entfernen..“
aktivieren, werden alle bestehenden Daten gelöscht und erst dann der eigentliche Im-
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oder Exportvorgang gestartet. Dies ist vor allem für die Automatisierung über
Befehlszeilenparameter sinnvoll.

Beachten Sie, dass der Vorgang (je nach Datenvolumen) länger dauern kann. Ein
Fortschrittsbalken wird während des Vorganges angezeigt.

Optionale Einstellungen
Auf Bedarf können Kalendereinträge gefiltert und bei Serienterminen die
Wiederholungstermine mit exportiert werden.

Aktivieren Sie hierzu die entsprechenden Einstellungen. Beachten Sie, dass wenn Sie
Wiederholungstermine exportieren, auch einen Filter angeben müssen. Dies liegt daran,
dass Serientermine auch ohne Enddatum gültig sind, somit würden ohne Filter
unendlich viele Datensätze erzeugt.

Um die Kategorie zu filtern schrieben Sie den Kategorienamen in das Feld oder wählen
Sie über die …-Schaltfläche eine Kategorie aus.

Outlook ImEx mit Befehlszeilenparameter starten
Outlook ImEx können Sie auch mit Befehlszeilenparameter starten. Somit können Sie
den Im- oder Export auch automatisiert ausführen lassen.

Hinweis: Bevor Sie die Befehlzeilenschalter nutzen können, müssen Sie ein Outlook
ImEx-Profil erstellen. Führen Sie hierfür Schritt 1 und 2 aus und wählen Sie dann im
Menü Datei den Befehl Profil speichern.

Es stehen drei Typen von Profil-Dateien zur Verfügung. Diese unterscheiden sich
lediglich in der Aktion beim Doppelklick auf eine Profildatei. Die Im- und Exportprofile
führen sofort die jeweilige Aktion aus, somit können Sie komfortabel bestimmte
Aktionen über einen Doppelklick auf die Profildatei starten.

Drei Befehlszeilenschalter stehen zur Verfügung:

-i führt den Importvorgang aus und beendet danach Outlook ImEx,

-e führt den Exportvorgang aus und beendet danach Outlook ImEx,

-o öffnet ein Outlook ImEx Profil und zeigt den Hauptbildschirm an.

Bei allen Befehlszeilenparametern ist die Schreibweise wie folgt:

OutlookImEx -x Profildatei

-x = entsprechender Befehlszeilenschalter
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Profildatei = entweder nur der Dateiname der Profildatei (wenn sich die Profildatei im
Programmordner befindet) oder vollständiger Profilpfad.

Hinweis: Ein Profil verweist auf eine Feldzuordnungen-Datei (*.rel). Sie können in
beliebig vielen Profilen immer die gleiche Feldzuordnungen-Datei verwenden. Am
besten erstellen Sie jedoch für jedes Profil auch eine eigene Feldzuordnungen-Datei.

Beispiele:
OutlookImEx -e profil1

Startet den Exportvorgang mit den Einstellungen von Profil1. Die Profildatei Profil1.oie
muss sich dabei im Programmordner befinden.

OutlookImEx -i c:\dokumente und einstellungen\Andreas\Desktop\Profil2

Startet den Importvorgang mit den Einstellungen von Profil2 die sich auf dem Desktop
befindet.

Hinweis: Alle Aktionen die Outlook ImEx mit dem Befehlszeilenschaltern –i und –e
ausführt werden protokolliert. Die Protokolldatei log.txt wird automatisch im
Installationsordner von Outlook ImEx angelegt.

Beispiel Accessdatenbank nutzen
Im Lieferumgang von Outlook ImEx gehört eine Access-Datenbank mit dem Namen
Beispiel.mdb. Die Datei befindet sich im Installationsordner von Outlook ImEx und im
Startmenü befindet sich eine Verknüpfung zu dieser Datei.

Sie können diese Datei nutzen um Ihre Outlook Daten zu exportieren. Da die Access-
Datei bereits alle notwendigen Tabellen incl. aller Standardfelder enthält, können Sie
sehr schnell mit dem Export beginnen.

Gehen Sie wie folgt vor um diese Datenbank einzusetzen:

1. Öffnen Sie die Beispiel Accessdatenbank in Access.

2. Fügen Sie der Zieltabelle (z.B. Kontakte) weitere Felder hinzu.

3. Schließen Sie die Datenbank und starten Sie Outlook ImEx.

4. Öffnen Sie nun das vordefinierte Profil für die Beispieldatenbank über Datei / Profil
öffnen




